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Überlieferungsbildung ist ein komplexer 
Prozess, der strategisch gesteuert werden 
muss, um die zu bearbeitenden Mengen 
bewältigen zu können. 
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Eröffnungsbilanz Überlieferungsbildung 

 Ergebnis: 

 Archivische Betreuung aller wichtigen und größeren 
Stellen 

 Aber: sehr viele Stellen noch ohne jeglichen Kontakt! 

 

 

 

 

 

→ Wir brauchen eine Prozessoptimierung im 
Überlieferungsbildungsprozess! 
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Kataster  
Überlieferungs- 
bildung  

 aktive, planvolle und 
priorisierte Betreuung der 
anbietungspflichtigen  

     Stellen 

 Dokumentations- und 
Steuerungsfunktion  

 Festlegung eines Turnus 
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Bewertungs-/Beratungsturnus 

 jährlich 

 alle zwei Jahre 

 alle fünf Jahre 

 reaktiv/nach Bedarf 

 

 

 

→ Perpetuierung und Intensivierung der Behördenkontakte. 
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Masterplan für Bewertungsmodelle 

 Clusterung und Priorisierung der Stellen 

 Einberufung von Arbeitsgruppen 

 Neues Projektmanagement mit Controlling 
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Standardisierungen, Hilfsmittel 

 Standardisierter Bewertungsvermerk 

 Vereinheitlichung der Struktur der Bewertungsmodelle  

 Musteranschreiben Behördenkontakte 

 Checklisten & Handreichungen 

 Dokumentation pauschaler Vernichtungsgenehmigungen 

 u.a. 
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Überlieferungsziele 
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 Ebene der Definition von Überlieferungszielen 

 für das Land 

 Ressortweise 

 Über Negativdefinition? 

 Mit Einbeziehung Dritter? 

 Rolle des Sammlungsgutes definieren 

 

→ Einschränkung oder Profilschärfung? 


